
   
 

   
 

Weiterbildung 

Ethik im Umgang mit Pferden 
– angewandte Fragen 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In diesem Kurs verbinden wir praktisches Pferdewissen mit Ethik. Die 
Teilnehmenden erhalten das philosophische Rüstzeug, um sich fundiert mit 
ethischen Fragen ihrer eigenen Praxis sowie mit aktuellen Debatten in der 
Pferdewelt auseinanderzusetzen. 

Während wir im Alltag mit Pferden oft ganz im Moment aufgehen, klopfen am 
Abend bei nicht wenigen Pferdemenschen Fragen an. Habe ich vom Jährling zu viel 
gefordert? War es in Ordnung zu reiten, obwohl mein Pferd Unlust gezeigt hat? 
Und wie stehen wir zueinander: Ist das Freundschaft auf Augenhöhe? Eine 
hierarchische Arbeitsbeziehung? Oder beides? Manchmal müssen sehr schwere 
Entscheidungen getroffen werden, bis hin zu solchen über Leben und Tod.  

Wer mit Pferden zu tun hat, muss seine Handlungen und grundlegenden 
Einstellungen vor sich selbst, aber auch anderen und einer kritischen Öffentlichkeit 
vertreten. Bestimmte Trainingspraktiken, wie zum Beispiel die negative 
Verstärkung, der Pferdesport oder das Reiten generell stehen immer wieder in der 
Kritik. Genau hier setzt der Kurs an: 

Ziel  
Das Ziel ist, eine informierte und durchdachte Haltung zu ethischen Fragen des 
eigenen Alltags und der Pferdepraxis generell zu entwickeln. Schwerpunkte können 
von der Gruppe gewählt werden. 

 
Methoden 
Den Weg dahin bestreiten wir mit tierethische Methoden und Theorien. Tierethik 
verstehen wir als eine Handwerkskunst des Denkens, die hilft, ein für Mensch und 
Tier bereicherndes Zusammensein zu gestalten. Die Teilnehmenden lernen 
praxisnahe Methoden der Ethik kennen, die erarbeitet, diskutiert und auf selbst 
gewählte Fälle angewandt werden.  
 
Zielgruppe  
Der Kurs ist für eine kleine Gruppengrösse angelegt, sodass Inputs, interaktive 
Elemente und Austausch gewinnbringend kombiniert werden können. Willkommen 
sind alle Menschen mit Pferdeerfahrung – vom Einsteiger bis zum Experten.  
 
Kursleitung 
Maude Ouellette-Dubé (Dr. phil.) und Friederike Zenker (Dr. phil.) bringen 
jahrelange Erfahrung mit Pferden in verschiedenen Bereichen wie Reitsport, 
Freizeitreiten und Bodenarbeit mit und verbinden diese in ihren Kursen mit ihrer 
wissenschaftlichen Expertise. Maude ist Oberassistantin an der Universität Freiburg 
für das Environmental Sciences and Humanities Institute. Friederike ist 
Postdoktorandin an der Universität Kopenhagen und forscht dort an einem Projekt 
zur Tierethik im Bildungsbereich. 

Ort 
Weiterbildungsstelle 
Rue de Rome 6 
CH-1700 Fribourg 
 
Kurstermine 
29.11.2025 
 
9.30 bis 17 Uhr 
 
Anmeldung 
www.horse-
intricacies.com 
 
Frist:  
31. Oktober 2025  
 
Kosten 
Regulär:  
CHF 210,- 
 
Mitglieder 
Horseathlon:  
CHF 170,-  
 
Verpflegung 
2 Kaffeepausen 
inklusive;  
 
Gruppengrösse 
6– 12 Personen 
 
 
 
 
 

 

 
 


